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Ausschließende P r i v i l e g i e n . ^
- Das k. l. Ministerium für Handcl und Vollswirih<

schaft und das lönigl. ungar. Ministeiinm für Ackerbau,
Industrie und Handel haben dcm Achillc Angclini, Ge-
ncl^iulljor und Adjntantcn Sr. Majestät des Königs
l'o" Italic» (Bevollmächtigter Ed. A. Pagct in Wien,
Stadt, Nicmcrstraßc Ätr. 13), auf die Erfindung eincS
Apparates nns vulcanisirtcm Kalltschuk odcr anderen
wasserdichten Stoffen fnr ganze und Örtliche Bäder ein
ausschließendes Privilegiim für die Dauer von fünf
Jahren ertheilt.

Die Privilegiums'Beschreibung, dcrcn Geheimhal»
lung angesucht wurde, l'cfindel sich im l. l . Privilegien»
Nlchioc in Aufbewahrung.

Nicn, am 5,. October 1867.

Da? l. i. Ministerium filr Handel und VolkS-
lvirthschaft und das königl. ungar. Ministcrinm für
Ackcvban, Industrie und Handel haben nachstehende
Privilegien verlängert:

Am 12 October 1867.
1. Daö dem Friedrich Max Äode auf die Eifin-

^>ng cincs seldstlhätigen Kaffeebrenners nnlni» 21stcn
Scptcinbcr I!̂ <>2 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dancr des sechsten Jähret«.

2. Das der Karulinc Fnchs anf rinc Berbrssclnng
lhrcr priuilcairt gewesenen Wagculatcrncn lmtcrm 2tcn
October 1̂ 6<> ertheilte ausschließende Privilegium ans
die Daner des zweilen Jahres.

3. Das drin Georg Vioncl schlauch«' auf die (!:»'
fllldnln; einer ökonomischen galvanischen Sänlc lnit un<
löslichen Oxy?cn nebst doppeltem Strome unterm l t tn
Dclobcr 18l><> c> theilte ansfchllcßrüdc Privilegium auf
bie Dancr des zweiten Jahres.

'1. Das dem James Moore Elements ans Ver<
bessci'nngcn an îähinaschinen nntcrm 3 l . October l.̂ l'>5
tnhciltc ausschließende Privilegium, ans die Daner des
b'ütc,, Ilihrcs.

5. Das dcm ^oliiö Planer anf eine Velbcssernng
^er Nähmaschinen unterm 1. Oetobcr 180!'. ertheilte,
""5schlttßcndc Privilegium anf die Daner des fünften
Jahres.

ll, Das dcm Ferdinand itmicr anf die Erfindnng
kiner eigenthümlichen Bril le, genannt „Äischofsbrillc",
unterm K). September 18<><', eilheiltc lnlsschliißendc
Privileginm cinf dir Dancr des zwcite» Iahrcs.

7. Dns den, Isnk Orcgg anf Bcrl'sssclnngen an
l>cn Äiaschinen zur Oizengnng von Ziegel» nnlcrm
l i . Seplcinbsr l̂ <>7 ertheilte ansschlî ßendc Privilegium
anf die Dauei- des zweiten Jahres.

,̂ . Das dcm Franz Icikob Iacquicl nlif die Er»
fwdung eines Spiritns-Aicßappaiatci! mit cigcnthnM'
lichcl Trommel nntcrm 2. September 1^62 ertheilte
ausschließende Privilegium anf die Daner des scchstcn
^ahrcs.

!>. Das dem Emile dclla Nocc anf die Erfindnng
k'ues Hiiilerladnngsgcwchrcs unterm W. Scptenlbcl-
^ ^ . . ^ — — . . — — — , , , . , . , . ^ ^ . . , . . ^ ^ . , ^ . 1 . «. î̂  .

I860 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zweiten IahieS.

10. Das dcm John Lyon Field auf Verbesserun-
gen an gezogenen Lichtern und an den znm Lichtgicßcn
angewendeten Apparaten unterm 11, September 186l>
ertheilte ausschließende Privilcginm auf die Dauer des
zweiten IahrcS.

Am 13. October 1867.
11. Das dcm Julius Kronik auf die Elfinoung,

Papicr-Mach^formen auS einem Stücke uud zwar ohne
Nacht und Fngcn zu erzeuge»,, unteim 12. October
1865 ertheilte ausschließende Privilegium, insoweit das«
sclbc mit dcm Erkenntnisse des l. t. Haudclöministcriums
vom 6. September 1866, Z. 14.257 — 1530, aufrecht
erhalten wurde, anf die Dauer dcS dritten Jahres.

( 3 6 1 — 2 ) Nr . 1480.

Collcms-Ansschn'iblMss.
Zur Besetzung der bei der k. k. Staatscm

Waltschaft in ^ i l l i in (5rlcdicnmg gekommenen Staats-
anwaltssudstitutcn ' Stelle mit dcm Range eines
Nathssecrctä'rs des Gerichtshofes erster Instanz,
dein Iahresgchalte von «40 fl. ö. W. nnd dem
Borrilcklmgsrcchte in die höhere Gehaltsstufe wird
der Concnrs ailsgcschriebcn.

Die Bewerber mn diese Stelle haden ihre qc'
hörig belegten Gesuche, mit îachwcisilng der Kenntniß
der slovenischm Sprache, i:n vorgeschriebenen Wege

bis letzten November 1 8 6 7
dei der l'. k. Obcrstaatsanwaltschaft in Graz zu
überreichen und zugleich den Grad cincr allsälligen
Verwandtschaft oder Schwa'gcrschaft unt einem Beau^
ten der Gerichte odcr Staatsanwaltschaften im
Sprengel des Grazer k. k. Obcrlandesgcrichtcs an
zugeben.

Graz, am 6. November 1867.
K. k. Ol,erstants»nlU'altsch»,st.

(362) 'Nr. 6902.

Vrrzehrullgsstcucr-Pachlvclsteigelnng.
Bon der t. k. Finanz Direction in .^lageufurt

!wird hiemit zur allgemeinen Keunllüß gebracht, daß
die Einhebung der Berzchrlingssteuer vom steuer-
pflichtigen Wein und Mostcmsschankc, dann von
den Bichschlachtungen und voui Fleischvcrschlciße in:
Ulnlaufc der politischen Bezirke Böltermarkt nnd
Bleiburg auf Grund des Gesetzes vom 17. August
1862 (N. G. Blatt Nr. 5>5i) auf die Dancr des
Jahres 1868, d. i. vom 1.Jänner bis letzten De-

cember 1868, und bei stillschweigender Erneuerung
auch hier die Jahre 186l) und 1870 im Wege
der öffentlichen Versteigerung verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird

am 2 0 . November 1 8 6 7

bei der Finanz-Direction zu Klagenfurt mn 11 Uhr
Vormittags vorgenommen, bis zu welchem Zeit-
punkte auch die allfälligen, mit der Stempelmarke
pr. 50 kr. versehenen und mit dein Vadimn belegten
schriftlichen Offerte daselbst zu überreichen sind.

2. Der Ansrufsprcis ist bezüglich der Ber
zehrungsstcner nnd des dermaligen 20verc. außer
ordentlichen Zuschlages zu derselben

für den Bezirk Völkermarkt . . 9270 si.
„ „ „ V l e i b u r g . . . . 14800 „

zusammen . . 24070 fi.
sage: vicruudzwanzigtauseud uud siebzig Gulden.

(5s können Anbote für jeden einzelnen Bezirl
odcr für beide Bezirke im Complete gemacht werden.

Auch ist der Pächter zur Einhcbung nnd Abfuhr
der allfällig bewilligten Gemeindczuschläge, sobald
ihm dieselben bekannt gegeben werden, verpflichtet.

3. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
wi l l , hat den dem zehnten Theile des AusrufS-
preiseS gleichkommenden rnnden Betrag

für Völkermarkt von . . . . 9 2 7 fl.
„ Bleiburg von 1480 „

„ Beide von 2407 ft.
österreichischer Währung in Barcm oder in k.k. Staats-
papieren, welche nach den bestehenden Vorschriften
berechnet und angenommen werden, als Vadium
der Limitations Commission vor dcm Beginne der
Fcilbietung zu übergeben, oder sich mit der cassa-
ämtlichen Quittung über den Erlag dieses Vadiums
auszuweisen. Nach beendigter ^iciiation wird blos
der vom Bestbieter crlcgte Betrag zurückbehalten,
deu übrigen ^ieilantcn adcr werden ihre Vadien
zurückgestellt.

Uebrigens gelten die mit dcm Amtsblatte der
„öclagcnfnrter Zeitung" vom 3. November 1867
Nr. 253 :ul Nr. 6837 Verlautbarten allgememen
Bedingungen.

Von der k. t. Finanz - Direction
in K l t ts tenfnr t , am 4. November 1867.


